
  Seite 1 von 1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friesische Sprache und Kultur  

stärkt die Zusammenarbeit der Nordseeregion 

 

Zur heute unterzeichneten Erklärung zur regionalen Zusammenarbeit zwischen Schleswig-
Holstein und den drei niederländischen Provinzen Groningen, Fryslân und Drenthe sagt der 

europapolitische Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Bernd Voß: 
  
Es freut mich sehr, dass Schleswig-Holstein mit dieser Absichtserklärung auch im Bereich 
der Nordsee einen weiteren Schritt hin zu einer regionalen Zusammenarbeit vollzogen hat. 
Es ist richtig, hier die Themen Minderheiten, sprachliche Vielfalt, gemeinsame Kulturge-
schichte und kulturellen Austausch obenan zu stellen. Friesische Sprache und Kultur sind 
so etwas wie grenzüberschreitende, kulturelle Perlen im Nordseeraum und für die regionale 
Identität sehr bedeutsam. Herausforderungen, wie den Hochwasserschutz, die Energie-
wende mit der Entwicklung innovativer Technologien, wie zum Beispiel Power-to-Gas Spei-
cherung, die erforderliche Anpassung an den Klimawandel, stellen sich gleichermaßen hier 
wie dort - auch dabei können alle nur profitieren von einer gut funktionierenden Zusam-
menarbeit.  
  
Wir wollen die Zusammenarbeit in der Nordseeregion weiter ausbauen. Die Ostseekoope-
ration kann dabei durchaus als Vorbild dienen. Wir brauchen mittelfristig eine europäische 
Nordseestrategie, um auch weitere für unsere Regionen wichtige Themenfelder, wie Si-
cherheit und saubere Treibstoffe im Schiffsverkehr, Verklappung, Fischereifragen, Meeres-
schutz sowie nachhaltigen Tourismus mit unseren PartnerInnen im Nordseeraum weiter vo-
ranzubringen. 
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